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Bereich Tübingen 

 
Warnung vor ausländischen Teerkolonnen 

 
Kreis Tübingen. Wie in den vergangenen Jahren sind auch jetzt wieder auslän-
dische Teerkolonnen im Kreisgebiet unterwegs, die sich anbieten, kostengünstig 
Höfe und Einfahrten zu teeren. Die scheinbar preiswerten Arbeiten entpuppen 
sich im Nachhinein als überteuerte Forderung für minderwertige Leistungen. 
  
Ein konkreter Fall ereignete sich gestern Nachmittag in einer Mössinger Teilge-
meinde. Einem Betroffenen wurde von einer irischen Kolonne angeboten, den 
Hof für 2.000,-- Euro zu teeren. Nach Ausführung der Arbeiten verlangte der Ko-
lonnenführer jedoch über das Dreifache, weil angeblich die zu teerende Fläche 
größer gewesen sei, als zuvor angenommen. Man einigte sich schließlich auf 
einen deutlich höheren Betrag und das Geld wurde an Ort und Stelle bar über-
geben. Im Nachhinein kamen dem Auftraggeber Bedenken, dass die Forderung 
vermutlich zu hoch war.  
 
In den meisten Fällen werden die Asphaltierarbeiten oft nicht sachgerecht vorbe-
reitet und auch sonst sehr mangelhaft ausgeführt. Dies hat zur Folge, dass die 
vom Auftraggeber gewünschte Tragfähigkeit und Lebensdauer somit nicht gege-
ben ist.  
Aus früheren Vorfällen ist bekannt, dass die ausländischen Arbeiter teils mit ma-
nipulierten Maßbändern arbeiten und dann eine größere Fläche als tatsächlich 
vorhanden, abrechnen.  
Unmittelbar nach Ausführung der Arbeiten muss das Geld bar bezahlt werden. 
Reklamationen sind deshalb erfahrungsgemäß nur schwer oder nicht mehr 
durchzusetzen. In der Regel können die Asphaltierer nicht mehr ausfindig ge-
macht werden.  
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Bereich Mössingen 

 
 
Mössingen. Eine Radfahrerin wurde, gestern kurz nach 12.00 Uhr, von einem 
Auto angefahren und verletzt. 
Ein  57-jähriger Subaru-Fahrer wollte von der Lichtensteinstraße nach links in die 
Lange Straße einbiegen. Dabei übersah er offenbar eine 64-jährige Radfahrerin, 
die aus Richtung Karl-Jaggy-Straße kommend nach links in die Lichtensteinstra-
ße einbiegen wollte. Im Einmündungsbereicht stieß er gegen das Fahrrad, so 
dass die Frau stürzte. Hierbei zog sie sich leichte Verletzungen zu und musste  
zur ambulanten Behandlung in die Steinlachklinik gebracht werden. Sachscha-
den entstand in Höhe von ca. 1.500,-- Euro. 
 
 
Mössingen-Öschingen.  Bei einem Bremsmanöver auf der Reutlinger Straße, 
auf Höhe der Abzweigung nach Gomaringen, stürzte gestern kurz nach 17.30 
Uhr ein Motorradfahrer und verletzte sich dabei. 
Der 19-Jährige war mit seinem Kleinkraftrad Triumph auf der L 383 am Ortsaus-
gang in Richtung Gönningen unterwegs. Als ein vor ihm fahrender Linksabbieger 
wegen Gegenverkehrs warten musste, kippte die Triumph beim Bremsen samt 
Fahrer nach vorne. Der junge Mann zog sich beim Sturz leichte Blessuren zu 
und musste einen Arzt aufsuchen. Am Kraftrad entstand ein Schaden von ca. 
1.500,-- Euro. 
Weil Öl austrat und durch den Verkehr auf eine Länge von ca. 200 m verteilt 
wurde,  musste die Fahrbahn gereinigt werden. Die Bergung des Motorrades und 
die Reinigungsarbeiten dauerten bis gegen 20.00 Uhr an, so dass es zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kam. 
 
 
Mössingen/Rottenburg. Einbrecher waren in der Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag in Bodelshausen und Hirrlingen unterwegs. Der oder die Täter stiegen 
bei zwei Firmen in der Dörnlestraße in Bodelshausen und Wagnerstraße in Hirr-
lingen ein. In beiden Fällen wurden Fenster aufgehebelt und die Büroräume 
durchsucht. Nur eine geringe Menge Bargeld, ca. 40,-- Euro,  konnte an beiden 
Tatörtlichkeiten aufgefunden werden. Viel höher war der angerichtete Sachscha-
den, in Hirrlingen ca. 300,-- Euro, in Bodelshausen rund 1.500,-- Euro.  
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Bereich Rottenburg 
 
 
Rottenburg. In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag waren in der Rottenbur-
ger Innenstadt Einbrecher zugange.  
Auf der Suche nach Bargeld stiegen sie in eine Gaststätte in der Königstraße 
und in ein Vereinsheim in der Straße Ziegelhütte ein und entwendeten Bargeld 
und Zigaretten in noch unbekannter Höhe. Der angerichtete Sachschaden wird 
auf insgesamt rund 3.000,-- Euro geschätzt.  
Die Täter hebelten jeweils die Eingangstüren mit brachialer Gewalt auf und konn-
ten so die Gasträume betreten. Dort machten sie sich an den Zigarettenautoma-
ten zu schaffen. Ein Automat hielt dem Aufbruchsversuch stand, der andere wur-
de aufgehebelt und die darin befindlichen Zigaretten und das Münzgeld entwen-
det.  
Eine Anwohnerin im Bereich der Königstraße hörte gegen 03.45 Uhr verdächtige 
Geräusche und sah, dass zwei männliche Personen wegrannten.  
Weitere Hinweise über verdächtige Wahrnehmungen nimmt das Polizeirevier 
Rottenburg, Tel: 07472/9801-0, entgegen.  
 
 


